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Propranolol-Therapie bei Hämangiom 

- Elternmerkblatt - 

 

Ihr Kind wurde bei uns zum Start der Propranolol (Betablocker)-Therapie überwacht. Die kardiopulmonale 

Überwachung und Blutzuckerkontrollen bei uns waren unauffällig – daher ist der Austritt nach Hause möglich. 

Verträglichkeit von Propranolol 

Propranolol ist sehr gut verträglich, unerwünschte Ereignisse sind bei den meisten Kindern allenfalls leicht und 

vorübergehend.  

Es besteht ein erhöhtes Risiko für niedrigen Blutzucker und Atemwegsverengung. Daher helfen Ihrem Kind 

folgende Empfehlungen: 

• Verabreichung von Propranolol zusammen mit der Mahlzeit 

• Unterbrechung der Propranolol-Behandlung während Episoden schlechter Nahrungsaufnahme oder 

bei Magen-Darm-Infektionen 

• Unterbrechung der Propranolol-Behandlung bei obstruktiven Atemwegserkrankungen 

Weiterer Verlauf 

• Wir empfehlen das Weiterführen der Propranolol-Therapie (2mg/kgKG/Tag in drei Einzeldosen, d.h. 

0.66mg/kgKG alle 8h). 

• Eine erste Verlaufskontrolle wird bei uns ca. 4 Wochen nach Therapiestart stattfinden  

am _____________ um _____________ in der Sprechstunde von Dr. Esslinger. 

• Wiedervorstellung bei Veränderung des Allgemeinzustandes, Erbrechen, vermehrter Müdigkeit oder 

sonstigen Beschwerden des Kindes notwendig. 

• Bei Atemwegsinfekten muss die Betablocker-Therapie aufgrund der potenziell bronchokonstriktiven 

Nebenwirkungen unbedingt passager pausiert werden. Deshalb jeweils Vorstellung beim Kinderarzt. 


